
Interessieren Sie sich speziell für eine Projektpatenschaft oder 
haben Sie Fragen, so wenden Sie sich bitte ebenfalls an eine der 

angegebenen Adressen: 
 

Projektbeauftragte: 
Kossi & Hanne Dikpor 

 
Waldstrasse 16 

69245 Bammental 
Tel: 06223 – 47 830 

mobil: 0176 – 75 03 69 24 

Bildung schafft Lebensperspektive  

 

Ermöglichen Sie einem Kind den 

Schulbesuch und weiterführende Ausbildung - 

 

Durch eine Projektpatenschaft oder den 

Stipendienfonds für das Schulprojekt Togo 1. Vorsitzende v. Kinderhilfe KAKADU e.V.:  

Andrea Barz-Reimitz 

Joh. Seb. Bach - Straße 51 

69245 Bammental 

Tel.: 06223 - 40811 

E-Mail: andrea.barz-reimitz@kinderhilfe-kakadu.de 

Auch einmalige Spenden helfen 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Passau  Nord 

 BIC: GENODEF1TIE         

 IBAN: DE92 7406 2786 0001 8246 35 

Stichwort „Schulprojekt Togo“ 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar -  Sie erhalten 

eine Spendenquittung 
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Kinderhilfe KAKADU e.V. 
Vereinssitz:  

Gionstraße 36 a 

94036 Passau 

 

SEPA_Lastschriftmandat 

Unsere Gläubiger – Identifikationsnummer  

DE72 ZZZ00 000798147  

Mandatsreferenz_______ (wird Ihnen umgehend mitgeteilt) 

 

Ich möchte eine Projektpatenschaft  übernehmen 

und ermächtige die Kinderhilfe KAKADU e.V. die 

monatliche Zahlung von   

EUR  .......................... zum  __1. od. __15.d.M.  

wiederkehrende Zahlung (markieren)  

von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  

 BIC:................................................................................ 

 

IBAN :.............................................................................  

Zugleich weise ich meine Bank an, die vom Zahlungsemp-
fänger auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb 8 Wochen beginnend mit dem 
Belastungsdatum die Rückerstattung des belasteten Betra-

ges verlangen.  

Ort, Datum:.................................................................... 

Unterschrift des  

Kontoinhabers:............................................................. 

Bitte auch Rückseite ausfüllen! 

 



das bedeutet für uns, Kossi und Hanne Dikpor, den Lehrern und 

Schülern in Kossis Heimatdorf zu helfen, indem wir uns hier in 

Deutschland, wo wir unseren Lebensmittelpunkt haben, um 

finanzielle Unterstützung für diese Grundschule in Togo bemü-

hen. Wir bitten Sie, unser Anliegen zu unterstützen. Unser 

Schulprojekt wird seit 1995 vom Kinderhilfsverein KAKADU e.V. 

getragen.  

 Globales Denken - lokales Handeln: 

Info:  www.kinderhilfe-kakadu.de 

Das Geld soll  für folgende Bereiche eingesetzt  werden: 

 Schulprojekt Togo 
 

 Schülerstipendienfonds  

 
                     Umseitig SEPA- Lastschriftmandat     

!  Bitte wenden ! 

Name: 

Vorname: 

Straße: 

PLZ / Wohnort: 

Telefon: 

E-Mail: 

WORUM GEHT ES: 

Was kann ich tun? 

 

Ich möchte  ab Monat  .........................  Jahr .............. 

die Arbeit von KAKADU e.V. in Togo monatlich mit  

einem Betrag (siehe Rückseite) unterstützen  

1988 wurde eine Grundschule in Kossi Dikpors  Heimatdorf 
Sanguéra-Klémé gegründet.  

Da ein Großteil der 
Dorfkinder zu Hau-
se saß – die nächs-
te Grundschule war 
weit entfernt, zu 
teuer und überfüllt 
– begannen einige 
Lehrer, unterstützt 
von einem Eltern-
komitee, mit dem 
Unterricht unter 
freiem Himmel, 

lediglich ausgerüstet mit primitiven Sitzgelegenheiten, ein wenig 
Schulmaterial und drei Stroh-überdachungen, die bei Sturm re-
gelmäßig zu Bruch gingen. Bei einem Besuch 1994 entschlossen 
wir uns, das tolle Engagement der jungen Lehrer und des Eltern-
komitees  zu unterstützen. Durch Spendengelder aus Deutsch-
land erhielten die Lehrkräfte endlich ein Gehalt. Es konnten 
Schulbücher angeschafft und auch Kinder aus armen Familien 
jeglicher Volksgruppe der Region aufgenommen werden. Ende 
2005 wurde ein festes Schulgebäude fertiggestellt. Da es schon 
bald  zu eng wurde für die wachsende Zahl von Kindern, musste 
es immer wieder erweitert werden. Im September 2012 wurde der 
neueste Rohbau mit 6 zusätzlichen Klassenzimmern fertig . Die 
Schule hat nun Platz für 850 Kinder, die von 19 Lehrkräften un-
terrichtet werden. Deren bescheidener Lohn wird durch die Pro-
jektpatenschaften aus Deutschland finanziert. Zu Gründungszei-
ten der Schule wartete man vergeblich auf staatliche Anerken-
nung und Unterstützung. Inzwischen ist sie als Privatschule aner-
kannt und damit vor staatlichem Zugriff auf die Finanzen ge-
schützt. In der Region ist die Schule sehr anerkannt, denn sie hat 

die besten Abschlussergebnisse und die geringste Durchfallquote im 

Umkreis. Außer dem jährlichen Schulgeld von ca. 23 €, das nicht alle 

Eltern bezahlen können, stehen der Schule keine Mittel zur Verfügung. 
 

Die Schule trägt den Namen „Les miracles de Yahvé“ – die Wunder 

Gottes – was die 

Dankbarkeit der Dorf-

bewohner für die er-

haltene Hilfe zum 

Ausdruck bringt. Wer 

weiß, was für Wunder 

wir von den hier aus-

gebildeten Kindern 

noch zu erwarten 

haben – auch in Togo 

ist Bildung ein wichti-

ger Schlüssel für eine erfolgreiche Zukunft. 

Folgende Verbesserungen wollen wir noch erreichen: 
 

 Elektrizität für die Schule 

 Schulbücher und Arbeitsmaterialien  

 Literatur und Personal für neue Bibliothek. 

 Fortbildung und Einstellung zusätzlicher Lehrkräfte 

 Unterstützung mittelloser SchülerInnen an weiter-führenden 
Schulen (Stipendienfonds) 
 

Für all diese Zwecke - und eine dauerhafte Sicherung der Lehrergehäl-

ter und der Unterhaltung des Schulgebäudes - braucht es Projektpaten 

und Patinnen. Und auch immer wieder kleine und große Einzelspenden. 

Wir bitten  Sie um Ihre Unterstützung! 
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